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Name
Thausing, Moritz

Lebensdaten
1838-1884

Geburtsjahr
1838

Geburtsort
Tschischkowitz

Todesjahr
1884

Sterbeort
Leitmeritz

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/117300322

Biografische Angaben
Wirkungsort: Wien <Österreich>

Moritz Thausing wurde am 03.06.1838 auf Schloss Tschischkowitz in Böhmen geboren. Er
studierte zunächst in Prag Germanistik und Geschichte. 1858 wechselte er nach Wien an das
Österreichische Institut für Geschichtsforschung, wo er sich schließlich der Kunstgeschichte
zuwandte. 1862 wurde er Bibliotheksassistent an der Akademie der bildenden Künste. Dort
hielt er auch Vorlesungen über allgemeine Welt- und Kulturgeschichte. Ab 1864 arbeitete er
für die Graphische Sammlung Albertina (Wien <Österreich>), die er dann ab 1868 leitete. Ab
1876 war er deren Direktor. Ab 1873 war er außerordentlicher Professor für Kunstgeschichte
an der Universität in Wien, wo man ihn 1879 zum zweiten Ordinarius ernannte. 1883
übernahm er vorübergehend die Leitung des neu gegründeten Istituto Austriaco di studi
storici in Rom. Aufgrund einer psychischen Erkrankung verschlechterte sich sein
Gesundheitszustand rapide. Moritz Thausing verstarb am 11.08.1884 in Leitmeritz.
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